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Rote Flachdach -
Notentwässerung
Die zuverlässige Problemlösung

bei Starkregen

Notabläufe und Notentwässerungseinheiten

Leistungsstarke, kontrollierte Notentwässerung bei

Starkregen und Überlastungsgefahr

In auffälligem Rot sofort als separates System erkennbar

Projektgerechte Produkte und variabler Einbau:

– für Abdichtungen mit Bitumen, PVC, FPO

und polymeren Dichtungsbahnen

– als Notentwässerung über Speier, Fallleitung oder Attika

– für Dachaufbauten mit und ohne Wärmedämmung

– für Freispiegel- und Druckrohrentwässerung

– für Neubau und Sanierung von Bestandsbauten

Hohe Ablaufleistungen, waagerechte und senkrechte

Anschlüsse, Höhenverstellbarkeit

Abdichtung und Gebäudestatik bleiben geschützt

Detaillierte Informationen unter: www.dallmer.de

 

Vom Handwerk bis zur maschinellen Ver-

arbeitung: auf der Messe Ligna in Han-

nover finden Tischler, Schreiner und 

Zimmerleute vom 22. bis 26. Mai Werk-

zeuge und Maschinen rund um die Holz-

bearbeitung. Parallel zur Messe organi-

siert die Sprint Akademie aus Köln mit 

der Deutschen Messe die Ligna-Trai-

nings für Tischler, Schreiner, Zimmerer 

und mobile Monteure. Die Besucher kön-

nen direkt vor Ort lernen, wie vorgestell-

te Maschinen und Produkte in der Praxis 

eingesetzt werden. 

Festool zeigt am Mittwoch, 24.5., die Ar-

beit mit einem mobilen Kantenanleim-

system  an Formteilen. Außerdem zeigt 

Festool, wie perfekte Oberflächen mit 

Handmaschinen erzielt werden. Am Don-

nerstag, 25.5., steht das effiziente Arbei-

ten mit Pendelhub-Stichsägen von Mafell 

auf dem Programm. Die kurzen Schulun-

gen dauern jeweils zwei Stunden und 

sind kostenlos. Die Teilnehmer erhalten 

nach Abschluss ein Zertifikat. Anmel-

dungen sind möglich unter www.ligna.de 

oder bei Elke Hein von der Deutsche 

Messe AG unter der Telefonnummer 

051189/33123. 

Außerdem wird auf der LIGNA in 

 Hannover am 23. Mai 2017 der Deut-

sche Holzbaupreis verliehen. Holzbau 

Deutschland lobt in Zusammenarbeit 

mit Partnern der deutschen Forst- und 

Holzwirtschaft den Preis aus. 

Messe Ligna Hannover: Werkzeuge und Maschinen

Die alte Fassade aus Waschbetonplatten musste 

ausgetauscht werden. Die Fenster wurden aber 

wieder verwendet 

Brandschutz, Schadstoffbeseitigung und 

Barrierefreiheit – das waren die Aufga-

ben bei der Sanierung einer Grundschule 

in Ottobrunn. Im Laufe der Planung 

tauchte aber ein neues Problem auf: die 

Fassade des Baus aus den 1960er Jahren 

musste erneuert werden. Der Zahn der 

Zeit hatte an den Aufhängungen für die 

Waschbetonplatten genagt. Das wäre frü-

her oder später zu einem Sicherheitsrisi-

ko geworden.

Alte Fenster in neuer Fassade

Also entschied man sich, die Platten abzu-

montieren und durch eine Holzfassade mit 

Wärmedämmung zu ersetzen. Jetzt sind 

16 cm Mineralwolle und 4 cm dicke Holz-

weichfaserplatten an der Fassade verbaut. 

Die Fassadenelemente hat das Holzbau-

Holz statt Beton für Grundschule in Ottobrunn

unternehmen Ambros aus Hopferau vor-

gefertigt. Vom Oktober 2013 bis April 2015 

wurde die Schule saniert. Eine der Beson-

derheiten bei der Schulsanierung: Die vor 

zehn Jahren eingesetzten Fenster wurden 

ausgebaut, in der Firma Hama Alu + Holz-

bauwerk in Rottenburg an der Laaber sa-

niert, lackiert und im Ambros-Werk in die 

neuen Fassadenelemente eingefügt. Das 

sei günstiger gewesen als komplett neue 

Fenster herstellen zu lassen, so Architekt 

Heinz Fischer. Es war nicht die erste Schul-

haussanierung, mit der die Architekten-

Arge Fischer-Steiger-Zimmermann beauf-

tragt worden war – aber die erste mit einer 

Holzfassade. Holz sei leicht, ermögliche 

einfache Konstruktionen und biete auch in 

architektonischer Hinsicht gute Ergebnis-

se, so Architekt Heinz Fischer. 

Kaum wiederzuerkennen – die Grundschule in der 

Albert-Schweitzer-Straße in Ottobrunn wurde 

rundum erneuert Fotos: S. Katzer/Architektur 

Fischer + Steiger, München


